
 

 

Das Mittlere Isartal bei Freising 

Christian Wagner zeigt Ihnen seine Heimat 

   

 
   

Drei Tage im Revier des Reiseleiters; Diese Pfütze hatte es in sich (Braunkehlchen, Star, Schafstelze 
Goldammer).  

   

Highlights der Reise:   

 
badende Vögel an der Pfütze in Ruhe beobachten, inkl. 3 Braunkehlchen 

 
faszinierende blühende Garchinger Heide 

 
Knäkenten und andere Enten in tollem Licht 

 
heimlicher Rohrschwirl 

 
endlos viele gute Vogelarten 

 
Gänsesäger auf Wohnungssuche 

 
begeisternde Halsband-Kollegen am Nistkasten 

 
sehr angenehme Gruppe und gutes bayerisches Essen 

 
Zeit nehmen, ruhig Beobachten, Anfänger willkommen 

 
Kiebitze, Feldlerchen, Großer Brachvogel, Nachtreiher, 
Trauerseeschwalben, Grünschenkel und ein Schwarzschwan 

 
 
 
 
 

  



 

 

Reisedaten: 
 

  

Termin von 29.04.2022  bis 01.05.2022     

Teilnehmerzahl 15  

Unterkunft Hotel Bayerischer Hof  

   

   

Reiseleiter Christian Wagner  

  

  

Reiseverlauf  

Tag 1 Garchinger Heide 
 
Ankommen, Kuchen, erstes Kennenlernen und los 
geht es auf die blütenreiche Garchinger Heide mit 
botanischen Schmankerln und vielen Feldlerchen, 
sowie einer Grauammer im Gegenlicht. An der Pfütze 
in der benachbarten Kiesgrube baden spektakulär 
Braunkehlchen und Co. Eine Wechselkröte singt im 
Hintergrund dazu.  

   

Tag 2 Mittlere Isarstauseen 
 
Ein langer und sehr artenreicher Tag (84 Arten!). Alle 
Highlights aufzuzählen ist unmöglich. Wir lassen uns 
den ganzen Morgen Zeit, am Echinger Stausee, Enten, 
Nachtreiher und Seeschwalben zu beobachten. Wir 
freuen uns nach dem Mittagessen an Trauersee-
schwalben über dem Moosburger Stausee und 
genießen an einer Feuchtfläche einen Grünschenkel 
und einen badenden Brachvogel. Zum Abschluss 
horchen wir in das Schilf einer renaturierten Kies-
grube bei Berglern und erspähen Rohrschwirl und 
Blaukehlchen. 
 

 

Tag 3 Isarauwald 
 
Zu Fuß gehen wir direkt vom Hotel an die Isar und 
flussabwärts zu den Halsbandschnäppern und 
Gänsesägern. Leichter Regen lässt den Wald 
dampfen.  
Der Abschluss in Bräustüberl gerät wieder bayerisch. 
Wir zählen für die drei Tage 96 Arten. Selbst der 
Reiseleiter ist überrascht. 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

  



 

 

Bildergalerie (alle Bilder Erhard Wichner) 

   

   
Finger-Kuhschelle Stengelloser Enzian 

 
Heideröschen 

   
Feldlerche Star 

 
Braunkehlchen 

   
Knäkente Flussseeschwalbe Blässhuhn 

 

   
Kuckuck Halsbandschnäpper Gänsesäger 

 

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 

 

Artenliste 
 

Haubentaucher  Kiebitz   Amsel  

Kormoran Großer Brachvogel  Singdrossel  

Weißstorch Kampfläufer Rohrschwirl  

Nachtreiher  Grünschenkel Teichrohrsänger  

Silberreiher  Rotschenkel Drosselrohrsänger  

Graureiher  Bruchwasserläufer  Dorngrasmücke 

Purpurreiher Flussuferläufer Gartengrasmücke  

Schwarzschwan Lachmöwe   Mönchsgrasmücke  

Höckerschwan  Mittelmeermöwe  Zilpzalp  

Rostgans Flussseeschwalbe  Fitis  

Brandgans Trauerseeschwalbe  Trauerschnäpper 

Graugans Hohltaube  Halsbandschnäpper  

Nilgans  Ringeltaube  Sumpfmeise 

Schnatterente Türkentaube  Blaumeise  

Krickente  Kuckuck   Kohlmeise  

Knäkente  Mauersegler  Kleiber  

Stockente  Grünspecht  Gartenbaumläufer 

Spießente Buntspecht  Waldbaumläufer 

Löffelente  Feldlerche   Eichelhäher  

Kolbenente  Uferschwalbe  Elster  

Tafelente  Rauchschwalbe Rabenkrähe  

Reiherente  Mehlschwalbe  Saatkrähe 

Gänsesäger  Schafstelze  Star 

Rohrweihe  Gebirgsstelze Haussperling  

Mäusebussard  Bachstelze   Feldsperling  

Turmfalke  Zaunkönig   Buchfink  

Baumfalke  Heckenbraunelle  Kernbeißer 

Wanderfalke  Rotkehlchen  Grünfink  

Fasan  Blaukehlchen  Stieglitz  

Teichhuhn  Braunkehlchen Goldammer  

Blässhuhn  Hausrotschwanz  Rohrammer  

Flussregenpfeifer  Gartenrotschwanz  Grauammer 
 

 


